
Die „Nacht der offenen Kirchen“ zog 
gestern tausende Aachener in ihren 
Bann. 32 Gotteshäuser hatten einge-
laden, Kirche in ihrer ganzen Vielfalt 

zu erleben. Über 130 Stunden Pro-
gramm – vom Tanz bis zum Konzert – 
wurden geboten. In der Grabeskirche  
zum Beispiel lautete das Motto „Es 

muss nicht immer traurig sein“. Kin-
der und ihre Eltern bastelten, malten, 
sangen und spielten Theater in der 
ehemaligen Pfarrkirche St. Josef am 

Adalbertsteinweg. Lesen Sie einen 
ausführlichen Bericht über die lange 
Kirchennacht in unserer Montags-
ausgabe. Foto: Michael Jaspers

Lange Nacht der Kirchen: Über 130 Stunden Programm in 32 Aachener Gotteshäusern

Aachener Rat im weltweiten Kreuzverhör

Flucht endete in
einer Sackgasse

An der RWTH
wird abgeschleppt


